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Bei uns fiel bayernweit der Unterricht aus. Selbstverständlich gab es einen Notdienst an der
Schule.

Bei uns ist keiner gekommen, wie die Lehrkräfte, die vor Ort waren, berichteten.

Der Schulausfall wurde durch die Medien gut verbreitet, außerdem haben wir über eine App ein
gutes Benachrichtigungssystem.

Präsenzpflicht für alle Lehrkräfte und Minusstunden finde ich einen Quatsch.

Erstens ist der Unterrichtsausfall von oben her angeordnet, zweitens, wenn man den Schulweg
schon für Kinder für zu gefährlich hält, sollte das auch für Lehrkräfte gelten und drittens hat
man genug zuhause für den Unterricht zu machen. Dann macht man eben verstärkt
Homeoffice. Der ausgefallene Unterricht sollte für uns ja dennoch ein Arbeitstag sein. Wenn ich
sehe, was viele von uns am Wochenende machen und wie viele Vertretungsstunden jeder von
uns schon unentgeltlich geleistet hat, dann wäre das so oder so längst ausgeglichen.
Überstunden schreiben wir ja in unserem Beruf nicht auf und da häufen sich trotz Ferien genug
an!
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